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Beteiligung der Öffeqtlichkeit
Der Entwurf der 6. Anderung des FlächennfözungspIans, einschließlich der

dazugehörigen Begründung mit integriertem Umweltbericht liegen nun gemäß

§ 3 Abs. 2 BauGB zusammen in der Zeit vom 25.08.202ü bis einschließlich
25.09.2ü2ü öffentlich aus.
Die PJanunterlagen können in der VerwaItungsgemeinschaff Hofheim' i.UFr.,

Obere Sennigstraße 6, 97461 HofheiB i.UFr., Bauverwaltung, Zimmer 2 (Neben-
gebäude), während der allgemeinen Offnungszeiten eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung

nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und die nach F3 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB'auszulie-

genden UnterlagenzusätzIich im Internet auf der Seite der Verwaltungsgemein-

schaff Hofheim i.UFr. unter folgendem Link eingestellt sind: http://vghofheim.de/
AktuelIes/Bauleitplanung

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schrifilich oder während

der Dienststunden zur Niederschriff abgegeben werden. Darüber hinaus können

Stellungnahrnen während dieser Frist auch via E-Mail (poststelle@vghofheim.de)
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei

der Beschlussfassung über die Flächennutungsplanänderung unberücksichtigt

bleiben, wenn die Stadt Hofheim i. UFr. den Inhalt nicht kannte und nicht hätte

kennen müssen und deren Inhalt rür die Rechtmäßigkeit der Änderung des Flä-

chennut.ungsplans nicht von Bedeutung ist.

Umweltbezogene Imormatiünen:
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung liegen folgende umweltbezogene Iföor-
mationen vor:

Art der vorhandenen Thematischer Bezug
Information iind
Urheber

Umweltbericht
in der Fassung
vom 05.05.202ü
(integriert in die
Begindung  zum

,Bebauungsplan)

Bayerisches
Landesamt
für Umwelt,
Bergamt Nürd-
bayern, Höhere
Landesplanung

Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes aus
anderen einschlägigen Fachgesetzen und Fachplänen,
die sich auf das Plangebiet beziehen. Bestandsanalyse
gegliedert nach folgenden Schut7gütern: Mensch, Tiere
und Pflanzen (insbesondere Bodenbrüter), Boden, Flä-
che, Wasser, Luff und Klima, Landschaffsbild, Kultur-
und Sachgüter. Beschreibung des Vorhabens und der
umweltrelevanten Wirkfaktoren einschl. der Wechsel-
wirkungen zwischen den Schutzgütern. Beschrelbung
der Maßnahmen zurVermeidung,Verringerung und
zum Ausgleich derAuswirkungen. Abarbeitung der
Eingriffsregelungen bezogen auf die Schutzgüter.
Vorstellung anderweitiger LösungsmögIichkeiten und

i Prognose über die Entwicklung des Umwelbuständes
bei Durchführung bzw. Nichtdurchführung der Planur)g.

' * Hinweis auf Rohstoffgeologie (Vorbehaltsgebiet
für Büdenschätze G120 und damit verbundene
Emissionen)

* Hinweis auf eventuell vorhandene Geogefahren,
aufgrund der örtlichen Geülogie

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezoqener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6

Abs. 1 8uchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre

Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung

über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem

Forrnblatt Datenschtdzrechtliche lnformatronspflichten im BauIertplanverfahren,
das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechts-

behelfsgesetzes) ist in einem RechtsbeheIfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG

gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie

im Rahmen derAuslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat,

aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Hofheim i.UFr., 1 7.08.202D Stadt Hofheim i.UFr.


